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Gubcrnial- Verlautbarungen-
3. 3^0. C u r V e n d e V^ro. 8V1K.

d?s k. k. illyrischcn Guberniums.
(Wegen Emflchr und Vlrzr l lun^ des Walo- und Leinsamens.)

(5) Dic hohc H^fkammer hat sich bcstimu,t gefunden, die bieher auf Commew
j i a l - Zollamtcv beschenkt? Einfuhr pnd Verzollung dcsWl^d- und Leinsamens,
m Zukunft auch bcy den Z^üälAtcrinfür den täglichen Verkehr zu gcsiatten.

Welches in Folac hvb?n H^'kammn'-Decrcib vom 29. v. M . , Zahl iL25?/ '
zur Mgcmcmen Wlsscp.sch.fc b«kannl gemacht wlrd.

^ ^albach am 24. I . n y ^ 2 4 -
Joseph C a m i l i o F r c p p e r r v. S c h m i d b u r g ,

Gouverneur.
^ P e t e r R i t t e r v . Z i e g l e r , f. k. Gub. Rath.

Z.U5). C u ̂ r ' e t, d ^ N r . 6 9 ^
des. kais. kön. iüyr. Guberniums zu Laibach..

(N D t t hohe Hoftanzley har nn Emvevstandmsse mlt dcr hohen k k. Hofkammer
^schlössen, daß die mit dem freygegebenen Salzhandcl im Großen und Klemm
vch beschäftigenden Individuen der Crw-röfteucr zu unterliegen haben.

Welches in Folge hohen Hofkan.leydecretcs vom 14- "' M . , Z. 17692, zu»
allgemeinen Wissenschaft und Nachachtung bekannt gemacht wnd.

Laibach am Z' I u l y 1824.
^ " Abwestnhtir S r . des H«rrn Gouverneurs ErceNen^

I g n a z R i t t e r v o n N e ß l i n g e r ,
t. t. wilklichcr Hofrath. . « . «.

^ P e t e r R i t t e r v. Z i e g l e r , f. f. Gub. Neth.
3 ' 352. Erledigte l a n ^ H t l ^ a t h s s i e l l e . »ä N r . y5Z^

(1) Bey dem k. k. fieyerm. Landrechte ist eine NatlMcsse mit dem damit verbun-
denen jah>sichen Gehalte von 1^00 fi. und dem Wrrückungsr«'chtt in die höhere
Besoldung vi,n t6oo fl. und i2oo s). O ^ ' ' m AiehigMg gtkowmek.



k . ^ ^ 7 ^ . ^ ? ^ ^ ^ " ^ ' ^ ' ^ ^ ^ ^" "hatten wünschen, haben ihre
l gehörig belegten Gesuche längstens binnen nier Wochen vom Tag,^ öer Kundm^
l chung angefangen, nach Weisung des höchsten Hofd^-ets vom 17. December
l ^ Z ' ^ t w e d e r unmttt6bar oder durch chre vorgeftl)teBehörde bey dem k. k. st^e^
k marklschtn Landrechte zu überreichen. > ^ > "

3 ' 8 i3 . K u n d m a c h u n g . ^ ^ r ^ ^ , 5 /
« ^ s ^ / ^ ^ ^ / ' ^ > ' ^ " " " " ' H°lkan;lev m.t hoher H.fveror'dnung db.
3. Apn l l. I . , Zahl i M g , anzuordnen gcruheT hat, daß die Gesammilteferuna
der Verspessung, der Bckle.dung der Strästmge nn Strafhause m Gradttka nn
Gorzer Kre.se, so w,e auch, mit alleiniger Ausnahme der Mktmamente, a3er
ubrlgen Strafhauserfordern.sseim Verste.gerungswege'auf drey Jahre oom No-
! l 5 ^ ^ ' ^ ""'pachtet werden soll,, so wnd h.ermtt kund gemacht, daß d.c'dicß.
falllge Versteigerung den 2. August l. I . in dem Gubern:algcbäude um ^ uhr
Vormittag abgehalten werben wird, ^

Der zu dlcser Versteigerung ftstgefttzte Fiscalpreis bestehet in täglichen 2a
1̂ 2 kr. fur jeden Strastmg; derselbe gründet sich auf das Nesnttat der in dcu
letzten ^ Zähren für gedachtes Strafhaus nothwendig gewordenem Auslaacn

Dte Eaution, dre der Bestbiethendc zu erlegen hat , best̂ hc ,n L000 ?Z - ' ts
steht M frey, dleselbe nn Baren oder in unhyftothezu.-ttnRcalmncn, oder auch in
Gtaatsobltgationen nach dem letzten Cu ŝe der Wlencr Börse zu leisten..

Zu öieser Versteigerung werden nur jene zugelassen, dle vur chrcm Bcaim
nen 2000 st. .erlegen, welche, mit Ausnahme des Erstchers, den Uebnam altich nack
beendigter Versteigerung werde» zurückgestellt werden,»

Die übrigen Versteigerungsbedingmsse können in Tnest bep dem Ervedits-
«mte dleser ^andesstelle, .in Görz ab<r bep dem k. ^ Krelsamte m den gcrvöhn-
llchen Amtsstunden elngeschen werden. x «» / '

Trieft am 26. I-unp 1624.

3* ^ ^6 . E d i c < K l Nro c»i^<i
(Z) Von dem k. k. S t a d t - u n d kündrechte, zugleich Crimmalger.chte In K ram,

wzrd bekannt gemacht: Es sey bey dlesem Gerichte eine Crimlnal-Acwars . Stelle
Mlt dem Gehalte jährlicher Sechshundert Gulden, erlediget woröen ^s hahen
daher,ftne, welche slch um dtese Stelle zu bewerben gedenken, ihr< ^l.-gsrn Gesu^
che, und zwar die i n einer offentllchen Bedimstung stchendcn Bittwerber,'durch ibre
Vorstände längstens binnen 4 Wochen hzer zu überreicht«.

Laibach am 26. I u n y H32H.

Kreisämtliche VerlautbaruuK.

(1) Zur Anschaffung der von der k. k. Prov. Staersbuchhaltung suf d/n a ^
NtNen Betrag von 38/ st. 53 kr̂  berechneten Montoursstücke für d,e Gtrafhau««
auffther, wnd in Fulge herablzelaygler i.oher Gub. Verordnung vom Zo d«s
vongen Monaths, Z. 6 8 0 6 / W Gin,uenb^< Versteigerung am 2 ^ v. m dl?s?̂ n
Rretsamte früh um 9 Uhr abgehalten'werden. Diejenigen, selche sclde btpstel..



- iiZ5 -
len wyssen/ werden daher am obßesagten Tage und' zur bezeichnettn Stunde in
dieses Kreisamt zu erscheinen hiemit eingeladen. Der Kosienüberschlag, w«s
nähmlich an schwarzmclirtem/ dann grünem unV kornblumenblauem Tlzche, an
Zelbmetallenen Knöpfen,- dann Hüten und Stiefeln und übrigem Zugehör evfor*
dcUlch ist, kann bey diesem Krcisssmte m den Amtsstunden eingesehen werden.

Kreisamt ?a:bach den 7. I,uly 162^°

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
l-3. .25,. A m o r t l f a t i o w s . Odict. . ^ - ^ 6 « . .
(^ Von dem f. k. Stads- und Landrcchte in Krain wird Mw,t bekannt^mackt: M

seo über das Gesuch deö 5errn Michael Grafen- Coroninrvon Kronbcrq, m d,e Uuöfcrtl-
«ung der Amortifaiwns' Sdicte rückMtliH des auf der, von dem Herrn^arl Grafe«
». Kobenlel unterm 25. April ,753 ausacftrtipfen, und zu Gunsten scnicr ^rau Tochter
Maria Cleonora vermählten Mar^uisinn ^ V V « ^ ^ , pr. 2o«o ft. auf d«n Herr Ha^
ten Loitsch und Luea intawlnten Schuldverschreibung deftndl'chen Landtafel. CeUlsnati
rrm :5. November 17.0, qewiNigei n-orden. Es haben demnach ai e icne, n'clcke auf
gedachte intaduline Sckmwversckreibung eus waS immer für e'.em Nechtsgrunde A».
fprnche machen zu tonnen vermeinen, selbe binnen der geschlichen Fn,< von e,nem ^ahr^
6 Wecken'und 2 Ta.qen voi diesem k. t. S t a d t - > d 3 ^
anbänqig zu m.wen, als im Widngen auf wetteres Klangen des b e u n ^
Herrn Michael Grafen v. Eoroniniv die obgedachte wtadullrte SHuldversch^bung nach
Bcrl.uf dieser geschlichen Frist für qetödtot, kraft, und wlrkuuMos erklärt werden wlrd.
^ ^ V o ^ d e n ^ k . t ! Stad5 und Landrechte w Krain. Larbach den Z. October ,823.
Z. I22I ' ' ^5) Nro. »532!
scn f , ? / " ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ' und Landrechte in Kram wird aamit bekannt gemacht : M
rückslHtli^.^^^^^ TbomaK 2l-uer, in die Ausfertigung der AmortisaNons. Edicte
in p . 1 ^ - / < r" ^°"ust gerathenen, seit l«. Iuly »80» aust dem hause Rro. 25?
Anton S c m e n ^ A " ^ H ' " ' « " s dd. 26! Febm^r i «o ' , betreffend die Berbindlichkcit des
A . . ^ ! 5 ^ V " " e n Altern Michael und Maraareth Semen, den leb<nslangllnon
F'ucb genuß des odigen Hauses zu übettasse/ oder d e lebenölänglicke Ernährung und
^ ^ ? ^ ' l k " " i " " ^ n - gen- i^ e'worden ^ haben demnach aNe ,ene, welch«
auf gedachten Vertrag auö was immer wr «in/m Nechtsarunde Ansrrüche machen zu
kcnncn vermemen, selbe binnen der Jahre, sechs Wochen
und dre» Tagen vor diestm f. t. Stadt m d L a n ^ ^ anzumelden und andcin«
^ '? lu zachen, alS im Widrigen a u f w e i ^ Bittstcllcrö d r̂ 0 .
^S e t t ^ f ^ ^ « V«lauf dkse/gcfctzlichen M f ü r getödttt, kraft, und n^sungs.

^ H ^ d n n t. k. Stadt, und Landrechte m .ss^in. kaibach den 16.. März 1824.

3» ^23., 5 Nro. ^ ö I
s,n ^ " ^ 7 1 - l- Stadt' und randrechte in Krain N'ird onmit besannt gewacht: Gz
ley über das Nesuch des ŝ ranz und dcr Cothanna Greaorz, ,n d,e Ansfertl^ung der
Amertisations. Goicte rücksi^ch dcr v7n den M clcutcn Miä^acl und Icstpba PiNer an
Simon Adam Paucr ausqcslelltcn ^ " t a Bianca dd< 2. Octcber 1764, nu^u j -w auf
as hauö sub Vonsc. Nr. '22 'vorhin 2,2 m dcr Ttodt in der Iudcngasse, am 25. tz>

dkssn5lÄ V7'demnach alte jene, n^ic^ auf gedachte (5a"a bmnca rcspv. dH daran
venn.llche Intabulationsccnisical, aus n.,3 immcr iür cmem Rcchtsgrunde Anwuchs
machen zw t ^ n e n «elmeinen, felb5 diune« ler gcsttzli4M ölch von ewcm Jahre,,
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Bon dem k. s. St2dr' und Landreckte in Kram, kaibach ^ n ,6. Mä'rz ,824.

s, ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ ! ^ ' " "^ ^"drcchle in Kram wird anmit bekannt aemach^O»
se, über das O.such dös^M.iMn und M.ria Sonz, Kiqenthümer d s Krampens sul
Consc. N ^ . 2 anf der ^pttaldrücke zu ̂ ibach, in die Ausfertiqunq d« Amotti " n "Z

? ! ! " 3 3 ^ l " ̂ " " " vermeinen, ftlbe bi^en der qesehliä?cn Frist von einem Iabre
lcchZ W^ben und Krey Tqqen ror diesem s. k. S ta t t , und Landrechte soa^wî  an.u.
mel^n und anhange zu machen, .?ls im Wi^riqen auf weiteres Anlanqen der bemiaen
Blttfisser, M.r tn : und M.ria Sonz, der obgê achte Oherertraq dd. ,7 Sc«t ,.3ä
respr. das darauf befindli^ I^abulcltionscerc.ficat, nach Verlauf dieser ae'sen,iä,en ̂ iss
für getödtet, kraft-und wirkungslos ernän weiden wird. iz«leß>l̂ cn Hllll
^ Bon d<>m s. f. Stadt^und 3andr,>^lt in Kr^m^a^ack) den 29. Mär, ,624.

Aemtliche Verlautbarutta.
8 . 8 ' ? . ^ ^ ' c l t a t i o n s . A n f u n t i a u n a s^

me.,,al ^>»^e,n>e° Stunden « n a„nlst.!>t .ntf.rnt, bes.eie! in einnn N trage «

2!en«. Ne« »ics^n Wauth!»,t,5N«n ltflni«,, sich »u-b d!e ,ui ssi»8etuna derMou^.
«.buhren e.f°r°-r,ichcn Ge»äu», welch« ml. gleiche ,«g« «inen HM gen Z n j an °cn
Pachter überlassen werden. " ^ ^ "

3t.-ns. .-iur Licitation dieser Mauthen wirb jedermann ?uq l̂assen, wclb-r die vor.
Fes5r,ebcne (3autwn zu leisten im Scande ist, und nicht noch ein anderes öffentliche«

4tcns. Die Kaution musi entweder im baren Melde, qesicb«'rt?n Hypotheken über
beren angesetzten S l'äIunqswlrt^, uid d ŝi herauf vorliutt^ seine S l ulden'-oraemerkt
^nd , d« detcessendeObri.k.ir o.e Ae^imna.b;u^.ben b't, .od.l in öff,nt l i5en>n?i.
«dllq3twnen, lvelche nach dem borsemaht^n Curs angenommen und rcluzüt wcrdcn.

Die CHUtion hiezu ist der vierte oder der se^teTheil d̂ 3 jährlich erstanden'» BacbG.
betraf darnach alH der Erstch^r das ̂ edi^nis, sib gewägt ^" t . " ' ^ ^ " ' " ^ ^
s.« m / ^ ' K'Ul H-lbtla^i^r dari ^ur Mitlici^runa, dicfcr Mluthaefällen cher zuaelaf.
ftn wecoen, alK hls «r mit einer Cämion alz fähig bazu sich.auSweisct. ^



Aens. Nach der ;u Ende Manqencn Licitation werden die Gavtionen und der«»
Urkunden den?n Uöbrlgcn zurückgeü.'ilt. icnc der Elstchcr aber beym Rtgimente behal«
^ n und dtVci'lltl't.

?tcns. Die oicßMiqe Licilatisn ,ri id «m »7. Au.quli »824 um 3 Uhr VormUtaqt
t<) der hiesig lö!'l. äalistadtör B i i g a ^ adgi'hawn, und auä) der Contr^ct unter Bor»
behalt der hochlödlick Hofttieg3räthl>chen Ratlfication adüeschlosscn, n-ozu dicPachtlustiüt»

^^Ncb^qen^ sin^ d?e"andere» Bedingniffe berm Szwinel-Negimente in Earlstadt pon
heute an täqUä) und am Tage der Versteigerung einzusehen.

—^ ^ ^Vermischte Verlautbarüngcll. _ «
j . H. 45, A m 0 r t i s a t i 0,1 s . Od l < t. Nro. «Za.
(2) '^on dem Nezirfsgerichte dcrGraffcbatt Auclspetg, Ncustädtler Kreifts, »rird >M<

n ic allgemein l^lannt gcma^t: Os fto auf Ansuchen i es Anton Zimpcrmann von No«
rede, in die Ausfcrüaunq ecr AmortisatlonZcn.-tc hinnchtliä) nachstehender, auf seiner
d/r Grafschaft Aucropcrg sub Rect, Nr^. 56 cl Urv. Znc. ^ 7 intabullrten, vorglblich
in Verlust gerathenen Schuldbrkfe, a4s :

^) des von chm, Ancon ^impermann, an Georg ^imvermann auögcstessttn Schuld-
bricfeS, 0d. i3 . October i?q5 et iinub. 16. horuung 1796, pr. 5o Rlcntn » » ft. ^9 sr.

l>) deK ron coen dcmselden an Andrä Lufö c: ro,- ^uscdclic ^.sgcstcNten SäMldbn^
feg dd. 17. März 1606, i n^d . ^ t . e rn , iNcr »20 ft. B. -^., .qcnUllgct n ordcn.

Ns meiden demnach alle icne, n.clä'e auf tiefe Eöultpcsttn c.us rras lwmer M
e'mem Rcchttzgrunde Anspruch ?,u maä'en gtdcnlcr., ^ufgcsctdcrl, vhlc ^cü te hurous
binnen » Jahr, 6Wochcn .-: d F Ta.,cn soalwift biclc-tö .nzun eldcn, n,dt,ßtr,S gccocht»
Schuldbriefe, cigenNlch die darauf bcsintliäc> Inlo!.vlancnkccrlif!cote, auf fc»nlreö ün«
langen für null und ni^ iiq ertlält, und w dcren (iua^ulülicn gcnil^^lt netten N'^lde.

Auerspcrq dcn ,. >lslll 1^24.

«.f ^ " ^ m ^enttf^cricite ssaltendrnn zu L îba'ä) »rird auf Anlangen des Georg Ns .
vak von G.mlmg bck.nnt gemal t : Yg "ab"n .en v clche °uf folqcnde, rorgcblick in
Verlust gcrat^ne, «uf dcr dcm Georg No3a a 7 . .o . , d " St.at^strschaft Michclsiät.
UN s"b Urb Nro. 7 ' 9 M ö w r e , ;u Gam?i7q .e lq 'ne h"be inlabuli.tcn U^tun.en , als-
E c h u ^ d ^ ^ ^ ' ^ 2 ^ ^ ^ « ^ ^ ^ ' W c ^ n t n- '9 st- ̂ - ausgesteNten
pr. ^ fl!^LW ^n ^ " ^ ^ " ^ ausHt'llt.n Schuldbrief dd. e' inwv. ' . Iuny ,607,

^ c) M^/zw>sch!n I o h ^ N s ^ q ^ d ^iina Sä)uster seM^ssonen^hevettrag
td . 2 ^ ^ann.r i 7 ' Ü , «t i . u ^ . 1. März 17«!, b nsi^tilä) tes ier M'za Matschegbedun.
zen^n alte.Näen ^rdt^Us pr. ^ W . famm ^ uralten, ous was .mmcr fure.nem
Aech^grundc Anspchche zu mackcn gcdenf n sclds ftacn.si binnen . I oh r , 6 Mochcn
" " 2. ^ a ^ n ^ c c.cftm Gcrichte qclt.nd zu m.chen, als w.dngens^ach f uättoftm
V^ l lm f dlcscr A'^ottls.tions Fl.st auf fern/r.^ Ansus'cn dcö ^eorg Ilovüt t ^ darauf
deftndl,chen äntabu l . t ' .n^ (.5ertlsicarc für nu l". uno mcht'g clklart werden wmd.n.

LaU.Hch am 1̂ ) Äs^il 1824. ^ ,

2- 6"2. O d i c t (3)
P . . < . ^ Vczirfsacr;6't Etaatshcrrscl oft ssock macht l-ckarnt: G^b«be s'kkl Tlnsuchen dfz
^orenz ^ratniq von Tcrne, emverstänNick mit scn Moltdöus CckuclU^tfchcn Vtbcn,
5̂0h mn und Fraln Swnoischa!', tie Amorichruna dct> >u (^unstcn dcg Mat thöu tEäuo l .

?^al auf d^' d^m L^r^nz Tratniq gfbötwen, zu TerneH. 8- '2 li.gentcn, rerEle^S»
vensu)ült L̂ ck sud Urd. Nro. 2040 ziüsh^tsn Ganzhube intahujirt tn, ror^Ulch m V«M



3uff gewtßenen SHuldschei^Z d^. 27. M«y '?L« ^ in<»l,. 5,. AuZust ,782, »r. 3»o ss.
T W . , dann jenes auf dcm dcr KirHe S t . ^eorgi zu Altcnlack zinsbaren Ackciö u V,-
»ck»ck, cbcnfasss zu Gunsten dcs Matthäus Schuolschak inta^ulittcn, rorgcdlich in Per.
lust gerathenen Schuldscheins dd. 2. December »772, et, inl»d. 4. December 17L2, pr.

W haben daher alle jene, welche aus den benannten Urkunden ein Reckt zu hüben
glauben, dasselbe binnen einem Iabre, sechs Wecken und d'rco Tagen scgeniß hiererti
«lnzumeldcn, w^rigens' die benannten Uilundsn, eigentlich deren It.taduIaticnösertisicOte
über ferneres Ansuchen des Lsrcnz Tratn ig, nach Verlauf der zIeZehcncn Fnft jkr nich.
tig und kraftlos erklärt und in Folge dcssen eus den betreffenden Ctundbüol t tn gelöscht
werden würden.

BeMs-gericht Staats Herrfchaft 3aF am 5. Juli? , 5Z4.

Z . 61 t . Ê d i^^t^" — . -— .
Alle, jene, welche auf den Nachlaß des am 22. März 182^ zu Lack'vnstorbc-

nen Hcrvn, Anton Wassand,, pensionnten, Eontrollors der f. k. Staalsherrsch«ft
Lack, aus was immer für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu haben vermeinen,
haben ihre Forderungen sogewiß bey der dießfalls auf den Z l . I u l p l. I . ftu^
9 Uhr in dieser darzmhun, '
wlvrigenz sie sich die Folgen des §. 814 b> G. B. selbst zujuschrubm wissen, werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft tack am 12. I uny 182^..
A., 60^. C 0 nv 0 c,at i cn, K - Odic t. ^5) ^

Das B zlrfsgericht der Herrschaft ReumarM erinnert hicmif alle jene, welche auf
den B:rlaß oeg unterm 12^ May I. I . verstorbenen Georg Koschier, aewesenen
Grunddesstzer und Waaren-Spediteur zu Prifiava bey Zlemnarftl, au5 was immcr für
einem ^chtsgrunde 2ln,prüche zu stellen vcrmemen, solche'dey der auf den 3 i ^ulu l ^
Vormittags um 9 Uhr in dieser Gerichtskanz^o angeordnetemTagsah'ma soa'wift an'm°
melden und zMt^Ml f t ^ darzuthun, als im Widrigen si< die Folaen deö'^ Li4 b O B
sich selbst zuzuschreiben haben werden. ' > > -

3/ezirksgencht Neumarktl'den 24. Iuny , 8 2 ^

x.Z. 49^. G d i c t"a l . C i t a r i 0 n., ^cl Mro. ,62. ^
(3) Das B^irksgericht'zu Görtschach' hat befunden, der von Simon Skalier, Käufch.

lcr zu^St. Ve l th , unter 29. März d. I . angesuchten Sdictal . Eitaticn geqcn di?jeni.
gen vHtatt zu gebrn, die über den zwischen ScbMan Skallcr von S t . Veith und Elisabeth
Tertsch.m von ebenda geschlossenen, auf dem ^ r lödü D., R. O^ Commenda L'aidach un-
ter der Urb. Z. 167' ij2> dienstbaren G^meinacker mwbulirt haftenden Ghcpacc dd. 24.
Jänner 177c,', und ;war rücksichtlich des darin ausgesprochenen Heirathgutes pr. 45a ft^
L M . , irgend einen Anspruch haben.

Die dießfälligen Anspruchsrechte sind inncrhalb^ einem Jähre und 45 Tagen hicr.qe«
nchts anzumelden und anhänM zu machen, sonst wird der Ehepsct auf Anlangen für
todt erklär^ und die,ExtabuIation deSftlben^ bewilliget.

Bezirksgcricht zu« Görtschach am, 7. ?,lpril »824.

A 604. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nro. 3o3.
(3) D^s Bezirksgeriche zu Giirtschach hat auf Anlangen des- Gcorq Rdsmann, Grund«

besitzcr zu Ocräuth beo I d r i a , durch Hrn. Dr . Stermolle, gegen> Sebastian Kautschitsch,
E^undbesider zu Husche dcy Oörtschack, wegen schuldigen 3i3 ft. 2g sr. M . M . sammt
Hprct. ^inftn seit »5. Jänner i9»9> sammt liquiden Kosten pr. 19 ss. H sr., und s,mmt
Suy'rsxpcns'n, die erccutlve Feilblethung dess'n Halb1)ude, di« gerichtlich auf 69: fl.
W» M . geschätzt und dem> löbl. Gute NutzinH. cienftbar ist, mit Bescheitze vom heuti«



«en bewM',g?t, und zu der in Vascke, als m, Orte der Hübe Statt zu habenden Vor«
nahmT derselben den 25. Iuny . 26. Z^ly .und 25. August b. H« Vornnttags um 9 Uöc
mit dcm Beyfügn bestimn^t, d.aß die Hude m dem Falle, wenn weder'bey det erste»
nsch bey d̂ r z'veitteU F^lhlclhüngöt.igsa'iung wenigstens dcr SchähunZswerth derselben
ereilt ivird, dann bey der dritten Taqsay.unft auch unter demselben hmtan gelassen wer«
den würde. Die 3ieit.UionKbedingwsse liegcn m dieser Gerichtstanzley fur die Kaufwil»
l^en »ur Einsicht bereit.

Bezirlsgericht zu Görtsckach am 26. May »'̂ 34.
Anrner lung . Bey der ersten Vclsteigerun^ecagsayung maHte Niemand einen Anboth.

3. 455? Vorladung deS Hhoniaö Swuy. 'Mo. 36,.
(̂ ) Von dem Bezirksgerichte der Staalöherrsckatt Adelöberg.wird uuf Ansuchen der An> '

^lwHzidt.'n der vyr 26I>iht'en zu:n Müttär gestellcc, und höchst avahrfcheinlich in cincm
b" le^cn franzölischcn ^c'ld^üge gefaNcne Thomas Slautz ,au5 Dcutscheorf, auf cin gan>
lks Ichr mttdcm H '̂sahe vorgeladen, dah man, wcnn rr während dicser Zeit nicht cr«
schont, oder daH Gcrlchc auf eine andere Urt m die Kenntniß seines Lebens ftyt, auf
ssrnercs Anlangender Anverwandten zur TodcselllärungWrciten, und sein Vermögen
öen sich leqiüuiucnd^n Orbcn clnantu'ortcn rocroê

Äczirtsgcrlcht Sraushcrrschclft A5cl)berg den'2c,. Mär; ^24.

Z^ Lo0. (K l. i c t . ! Viro. 9,2.
(H) Nacl'dcm die bohe Hoftanzlcv d'ic Peläußeung rcr^ilialkilcke St . Florian, zu Neu.

Nadtl genchmiget, und die hohe Landcöstts!e mit Bcrortnunss vQm 23. Nlüy d. ^5., Z.
üäW, die Vornahme dieser anbefohlen hat, so wird annut bctannt gcgcdcn, daß zu
d>ekr vcrsingerun^ivcisen Veräußerung lcr ,9. Iu ly l. I . frühe 9 Uhr b«y dlcscr De
zlrrsobrigfnt dcsninnn fey, n^zu die Kau^ustif,en eingeladen werden.̂

^ i - d'.lßfäNiacn '̂icitations^cdingnisse tönucn ^u den gen'öhnlichcn Mmtösiundcn m
" beigen Kanzleo -mqeschcn ^erdcn.

. ^ i ^ ^ ^ r ^ t t u r c i NtaalKherrschaft Neustadtl am 3o. Iuny 1824. ^

^ 2 ^ ? ^ « >, ^ A ^ V r l i s a t l o n S . Odicc. Nio. 626.
) j n ^ ^ « > ^^kzirfsqcsicdte .^altcnbrun zu Laiback wlld kund Mmacht: Es seye auf

^entnch das darauf desindUHe ^tabulari^scertisicat.om Z', M'rz ^ 9 0 , auswcUe-
3 ^ " sül nul l , nichtiq ur.b ttMos ettlärt rettdlN wurde.

_^^achach am 26. Iunn 1824. ^^^ __^__^—-
3' 66 l . P ^ f i ^ d e - L "i e i t a t i 0 n,. (1) '

M u hoher Genekmlquliq Her k. k. General-Remontzrnngs-Inspection wer-
ben Mmwoch am atj.'Iulv l I , Vcrminsg von 9 bis 12 Uhr un Hofe des löbl.
ytchgm Vcrpsicgs-Magszins, Z S:ück.au«?gemusteM Htl'.gsse-vom hicrlanr.g.n
De,chal-Departement, ,m Wege der össcmlichen'VcrstelgcrunZ gegen gleich bare
Bezahlung verfavft werden, und Kauflustige an obbesagtcm Tag und Stundy
zu erschemen höflichst vorgeladen.



Z.S47. G r o ß e L o t t e r i e ( l )
bey M. Lackeubacher t̂ Comp. in Wien.

M i t akerhöchstcr Bewilligung werden n«chHehende f ü n f Realitäten, alsl
istens. das größte Haus in der landesfürstl. S t a d t B a d e n

b<p W i e n , Nro . 82, der F r a u e n h 0 f genannt, mit vollständiger Einrichtung
sammr dabey befindlichem öffentlichen Bade;

Itens. die standische Vesl'Zullg im V ie r te l ob dem MlNlhartsberge,
der Pschönische D o m i n i c a l - Z eh en t genannt, gimzer ^ehent über
l5?3Ioch 6^5 !.i3 Quadr. Klaf tern, für welche bcyde Nealltäten/ 'da sie zusa^

men den ersten Haupttreffer ausmachen, eine
A b l ö s u n g s s u m m e von 200,000 ft. W W . , oder 80,000 fl. CM. gebothen wird:

.Itens. das ssroßeHaus N r u . 8 3 , ebenfalls in V ' a d e n ,
mit vossstanbiqer prächtiger Einrichtung, nebst Gemählde-Sammlung, wofür eine
A b l ö s u n g s s u m m e von 60,000 st. W W . / oder 2^,000 st. CM gebothen w i rd ;

4te„s. d<,^ Haus Nro . ^ 2 , ebenfalls daselbst,
mit vollständiger Emvichtung , wofür eine

A b l i f u n g s s u m mt v n 3o/Ol'« f- W W . , oder 12,000 fi. C M .
gebothen wi'dz und endlich

btens. ^,^^ ^g^ , , . ^ ^ ^ ^ eb^udastlbst,
-wofür eme

A b l ö s u n g s s u m m e von ,5,o«Qfi. W W , od.'v5/000fi. CM. aebothen wird,
durch 166/627 i/ose, dcis S:ück zu 10si. W W . , und ^,^«0 r ^ l b gedruck te
G r a t i s - G e w i n n s t l 0 se, w e l c h e a l l e g e w i n n e n mü sse i / , ausg-spiclr,
und dcn Gewinnenten schuld:nftcy, die Häuser N r o . g ? , ,<zz und 77, «berauch

frey von der Anschreibgebühr, übergaben.
M i t diesem Spiele sind, >ubst dm bedeutenden, ungcmein ei-täglichen f ü n f
Realitäten in V ier Hauptgewinnsten, noch sehr qroße Geldqcwinnste, ,0/5g6
an der Zah l , im B e t r a g e von 193,790 ft. W W . ; nähmlich 7^596 Gcldge-
wlnnste, von 10,000, 5/O00, 1,5«0, I/000, ttoo, 60a, 000, /^00, Zoo, 200/
und so abwärts bls 12 st. W W . . . d^iin 5 Q00 Gewinnfte für die 6,000GvHtts«
Gewinnsilose, welche alle ohne Äusi'.ahme gewannen müssen, ool, 1,000/ Zac>,
L'äo/400, 50, i 5 und so abwävts bis ^ Stück k. k. Ducaten in Go ld , urrbun»

den/ folglich in allem ,0,600 Treffer, im
Gesammt - B e t r a g e u 0 n ^98,790 st. W l e n e r - W ä h r u n g.

Diese Lotterie ist die erste, init der^ nebst den 6,000 Grans - Gewinnlosen,
noch ft«er Haupttreffer verbuiid?n sind, deren Realitäten si h durch ihre Lage in

- Httm berühmtesten Eurorte und der Nähe der ResidcnMdr W » e n , besonders
auszeichnen.

Eben so sind auch die Lose von R a u n a c h , G c r l a c h stein, I r n h a v «
i n g , nebst dem Guß- und Hammerwerke zu E d l a c h , ü 4 st. E M . beym lw<

Uszeichntten t^ l ich zu haben.
F r a g ' u n d Kundschafts-Comptoir,

P i ch l e r.



g . Oubernial-Vtrsautbanlnsfu. ^
/ > " ' . . . f oneu rs« V e r l a u t b a r u n g . Nrs 683?
(2) ^.f.ne f. s. Majestät haben mit a. h. Entschließung rrm s. v. M. für be«

^ " ' ^ den Austritt des kudwig Frerherrn von k.zarini ,-rd Frsnz
^ ' ^ ^ ? ^ " ' " ^ 7 Mllttarakademie zu Wi<ner-Ne«siadt erl^digt^n^wei
kraum-nch - ständischen Enftrlatze, einen neuen Concvrs auszMrciben befcblen

>)N Folqe dltftr «. h. Entschließung, und des darüber herabaesanqten hohen
Hoft^zley-Dttretes o o m ^ . v. M . , Z. l726c), wnd demnach für den zweyten

OMHrakäbenne noch unecht gebliebenen srainerssch,
"andlschen Stl f tplay em neuer ssoncurs mit dem Bepfatze ausqeschneben, daß
re, <,:.?"ch« sub um d.esen St ' f lp la f bewerben w.Sen, iw.cchen ,o bis 12 I a h -
l f f n. 1 ^ " ^ " ^ ' " ^ ' ^ d«ettall.gen Gesuche M.5 dem Taufscheine, mit den
5Mntl,chen ^ t u d l nzeugn.ssen uber d.e m.t gutcm Erfolge zurückgelegten deutschen
"chultn und untadelhafte Moro l t ta t , dann mir einem ärmlichen Zeuamsse ilbe,
v'e Glsundhe,t, über die öberssandenen natürl,chen Vlattern oder die Schußpocfew'
tMlmpfung, und endlich mit dem von einem Stah<l odcr Regimentsarzte übe»
dte Tcn.gllchkcit pir Aufnahme in die Militärakademie ausgestesslen Eertisicat«
»llegt^ws 20. August b. I . bey diesnn Vubcrnium einzureichen haben.

Vow k. k. illyr. (^«bnnium ?<,lbach dcn 3. I u l v 182^.
^ o s e h h F r e y h e r r v. F l ö d n i g , k. k. Gub. S</rttä»^

^ in»ro. ?do v e n < ^ ^ " ^ " ^ " cori-sn^ I^ro. 3070/^46 «i c o m p i a ^ i ^ äi c>r-
<̂ i nn Na«8tro csj ( ; - " ^ " ^ " " l ixperw i l conco^o per Ia 6riniitiv» nomin»

Zi-un,, (;r2l«, I,,^^N2 s ^ »?I>05ilH ciuii,nn«»'0N6 in Visniia^ ?i-gz»,
<^»S5iri,5Irai,no^a^<i'' 1" > " MUana, Venoxia, ^oi-i«3 e Xai-z. I

pr^eii^i-s aiw_en« , ? ^""^^n'i-l l i l vaĉ anra p<,5:a zuääotw, <Iovr.-»nn«
toeolio äe-ii esil.n ^ ' ^ " ^ P " N H äi ĉ no!/« «w^iliw pei- i ' e«2MK, al Pi-o-

p ^ ^ i v rnul len""? 1 Unxue, dra Is qu^i »ano m6i5pen«2i)Umen^ «L^



".8^. K u n d m a c h u n g, Nr.Z55<z,
wegen Besitzung der bey dem k. k. Eameral - Zahlamte zu kaibach erledigten

dritten Awtsschreibcrsstelle mit 3oo ft. Gehalt.
(2) Bey dem unterstehenden Camera! - Zahlamte ist die dritte AmtsschreiberssieKe

mit einem Gehalte von jährlichen Zoo fi. C. M. in Erledigung gekommen.
Zur Wiederbefttzung dieser Stellt wird der Eoncurs mit Bestimmung der Frist

Won vier Wochen ausgeschrieben und zugleich bekannt gemacht:
z/daß jene, welche diese Stelle zu erhalte« wünschen, an die in den hohen

Hofkammer-Decreten vom 3.September und 17. December 1819, Zahl
57I44 und 52395, festgesetzten Bedingungen gebunden seyen;

3. daß jene, welche sich den vorgeschriebenen Prüfungen nicht bey dem h ^
sigen, sondern bey einem andern Camcräl-Iahlamte unterziehen w^Nen,
sich gehörigen Orts zu verwenden haben, damit das Prüfunghopc.rat vor
Auslauf der Eoncursfrist anhcr befördert werde; endlich

3. daß die dießfalligen Gesuche mit den Documenten über die, mit den obbe-
sagten hohen Hofdecreten geforderten Eigenschaften gchong belegt, zuver,
läßlich in der bestimmten vierwöchcntl'lchen Fnst an dlese Landesstelle
lautend, bey dem hiesigen Eameral - Zahlamte emgerelcht werden.

Wom k. k. illyr. Gubcrnmm. Taibach den 3. Iu lp 1624.
Benedict M«nsuct v. Fradeneck, k.k. Gub. Sccretar.

^_^__ KreisämMche Verlautbarungen.
H ^26 K u n d m a ch u n g. Nro. 5972.

(») I n Gemaßheü hoher Gubernml-Verordnung vom 29. Iuny d. I . , Zahl
SQÄy, wird zur Herstellung einer Aufsehers - Wohnung und eines Behältnisses
für den Traiteur im hiesigen Inquisttionshauft am 19. d. früh um 9 Uhr in die-
sem Kreisamte die Minuendo-Verstcigerung abgehalten werden. Diejenigen/,
welche dt̂ se Herstellungen übernehmen wollen, werden hiemit einMaden, am ob<
gedachten Tage und zur bezeichneten Stunds m dieses Kreisamt zu erschemen. .

Die Bauüberschlage,
beit und Maurer- Matenale, dann an Dschler-, Tch"l?M,, Schmied-, Haft
ner-, Glaser- und Anstreicher-Arbeit dabey erforderlich ist, können bey diesem
Krei'samte eingesehen werden.

K. K. Kretsamt Laibach am 6. Iul^> i32ä-
« «,^ K u n d m a c h u n g . Nro. 6c»23.

^ > ? n ^olae hoher Gubernial-Verordnung vom 2n. April l. I . , Z . 5 2 ^ ,
«ird die nemrliche Min'^ndo - Versteigerung der Rauchfangkchrcrs-Bestallungett
für die Reinigung der Ra"chfange in den hlerorNgen offentllchen Gcbaubm, auf
drey nacheinander folgende Jahre, nähmlich vom 1. No^emoer^b^ bls einbe«
oriffen letzten Octobcr 1627, " " 3o. d. M . früh uw 9 Uhr ,n diesem Kvnsamte
abgehalten werden. Diejenigen, welche diese Arbeiten zu übernehmen wünschen,
werden daher bey dieser Mmdestversieigerung am obbesagten Tage und zur festge«
sehten Stunde in diesem Kreiskmte sich emzufinden hlemtt e»ngeladen. Die d»eß-
Migen Bedingnisse und die Anzahl der zu reinigenden Rauchfange können bep



diesem Kreisamte oder auch bep der k. k. Baüdirection in den Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. K. Kreisamt Lalbach am 8. Insy 1824. °

K 8I5). K u n d m a c h u n g . Nro. 6aZ7
"(2) Zur Beyschaffung der in dem hiesigen Ewil? ^pitale für die dortigen ver<
schiedmen Wohtthatigkcits'Anstalten erforderlichen Wäsche, Bettfournituren und
sonstigen Gerathschaften, wird in Folge herabgelangter hohen Guberniul-Verord-
nungvom 2., Erh. 7. diefts, Z. 95g2, lineMinuendo-Versseiqerungam 26. dieses
frühe um y Uhr in diesem Kreisamte abgehalten werden. Diejenigen, welche diese
Anschaffungen zu leisten Lust tragen, werden hiemit eingeladen, am obigen Tage
und zur festgeletzten Stunde in dieses Kreisamt zu erscheinen. Die Kostenüber-
schlaqe,was nähmlich dabey am Materials, Macherlohn und übrigen Gerathschafr
:en erforderlich ist, tonnen in den gewöhnlichen Amtäslunden hieramtlich einge-
sehen we»den.

K. K. Kreisamt?<nbach am 8. I u l y iLTä. '

Stadt - und landnchtliche Verlautbarung«
^ 8 ^ . (2) Nro . 3726

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: e«
sey von diesem Gerichte auf Ansuchen dec Kacharma Schibert geb. Permtschttsch
gegen D r . Eberl, Curator des minderjährigen Franz Gorjanz, wegen an Darle«
hen schuldiger ß io st 6 ,̂ /z kr. M . M . e. s .o . , in di? öffentliche Versieigerung
der dem Exequirten gehörigen/ auf 400 st. 20 kr. geschätzten ,,5 Hübe N r . 7^,
bestehend in 2 Aeckern; dann der auf 1006 st. geschätzten 1̂ 2 Hübe N r . 54»i.tä,
nun ein Acker im Laibacher Felde, gewmiget, und httzu drey Termine, und zwar
auf dcn 26. I u l p , 3o. August und 27. September l. I . , jedesmahl um le»
Uhr Vormittags vor diesem k. k. Stadt -' und Landrechte m»t dem Beysahe bestimmt
worden, daß, wenn dlese Realüät weder bey t»er ersten n̂och zweyten Feil-
biethunas-Taqsatzung um de?-. Schahungsbetrag oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, selbe bey dcr dritten auch unier dem Schätzungsbetrage hmk
an geqeben werben würde. W ^ übrigens den Kauflustigen frei? steht, du dltßfal-
ligen 'Llcitationshcdingnisie, wie auch die Schätzung m der dicßlandrechtkchen Re<
aistratur zu den gewöhnlichen Amtsstunhen, oder bey d?m l5recuNonsfuhrer, r«<
spective deren Vertreter D r . Lmdner, einzusehen und Abschriften davon zu vew

Vo"n dem k. k. Stadt- und Landrechte in K r a m . ^ ^ b a ^ e ^ ^ ^ u n ^ g ^ .

Aemtliche Verlautbarungn». ^
Z.'82ä. , K u n d m a c h u n g . Nro. 76)7.
(2) Die k. k. igyr. küstenl. Zoll- und Salzgefnllen-Admmlstration macht hicr^

nUt Lunb, l>aß .die, Weg - nnd.Brückenmauth zu Feistc'tz bey Burkendorf, um
den AusrufsBeis pr. 1080 si., am g. August d. I . um 9 Uhr.VormMag; tzü



«vl!ck°nm»uth zu Tschernulsch um t«n Au««ft»«i» fs. 27,8 fl,, . « h.m sl»>

K">^ u"m °fnT« ? ^ ^ ' ^ ' un' «^m^ul/u 7..5 3

WWMMDWW
laibach am 7. I u l p 1824.

^ . ^ ' ,. « . ^ F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nro 28«
« 3 ^ ? " ^ ? ! ' ^ ^öerbergamte und Berggerichte für das Königreich I l lpr ien,
alS Real-Instanz und ä o l s ^ w n ö nomino des k. k. Bezirksgerichts zu Greiken,
bürg w.rd hlemlt bekannt gemacht: Es seye von dem k. k. Bezirksgerichte Grei-
fenburg, als Eoncurs^nstanz, ubcr Ansuchen des Concurs- Masse- Verwalters,
^ e w . e d e r h o h l t e Verstesgcrung derP.ulPrandstatter'schm Hammerwerke'zu
Stemfeld, und des dabey befindlichen Hauses Nro. Z2 sammt Garten, bewilliget
worden. Es werden demnach noch zwey Fc.lhlechungbtaZsatz..ngenOund zwar d,e
erstere auf den 6. August, dle ledere aber auf den 7. September d. I . Vormi t .
tags um 9 Uhr m dießamtttcher Kanzlep mit der Bemerkung anberaumt, da«
wenn b.ese Entltacen bey der Feilb«ethung am tt. August d. I . weder um den
Schayungsbetrag noch darüber an Mann gebracht «erden könnten ss- ^7» ^.?
letzten und respo. dritten FeMethung am '7 . September d I . a u / u n
Schätzung wurden hmtan gegeben werden. ^ " . ° "

Die wesentlichen Bestandtheile des Hammerwerks und der Eiv-s Realitäten lind -
ä ) Ein Scahlhimmer mit concessionsmaßigen zwey Feuern und ̂ 1 ^
L)EmMaa.schham^

H,ezu gehören zwey ganz gemauerte Kohlbarn, der eme für , ^ d . a«.
Vers für 400c, Vcha f f ^h len , eine Zimmerhücte und ein Hamm r-A beite'rs ^ a u ^
^ (^) D.e C w i l - R e a l i e n bestehen aus dem bey d-r Landtafel in,ea ^

nzenthumlichen Hause Nro . »2 »n <Vteinfeld, nebst Wlrthschaftsgebaud und
emem zwey Joch großen Garten, nm fruchtbaren Obstbaumen, dann Recke unk
Gerechtigkeiten auf Thei l - und Gcmeinwelde.

Der Ausrufsprns geschieht m dem gesammten Schatzungswerth, vereint
mit i ,7Zo ss. Conl'. Merall.Münze. Wozu demnach die Kauflustiaenund insl
besondere die intabulirten Glauhiger, zur Verwahrung derselben Rechte mit dem
Beysatze vorgeladen werden, daß sowohl die Schätzung der montan Werkaaden
als auch dle kicttationsbedingnisse in der dleßobtramtc,chen Kan'ley/n»ie au /be»
dem Bezirksgerichte Gce.fenburz und der Berggerchts 5 Substitution zu N ^ » .
herg emgesehen werden können. » «« ^ ^

Klagenkurt den 5 i . I u l p z324.



Verwischte Verlautbarungen.
A. 935. k i c ' l t a t i o n s ' V e r l o i N b e r u n a . t»)

Von eem BezllttgenÄ te^gg sd ^odpnscd ist c>ufnluerlick,sAn;«ftge,l del Hrn. I» -
scp^Grek,! « n Laibach, untcr Bntrct^ng te» P«rrB Dr. Wurzback, wider den Herr»-
Iefeph Schurri vo« öiä'tenc^, wegen an erster« schuldig gehenden K,b<x»ft <zM. c. ». c.
ln dl« crecutive ̂ eilbictkun, mebrer^r mtt Pfsnü belegren und KtMhten Fährnisse, M »
Zimmereinnätunas' Stücke, BtUgew.nd, Vafche, Wem- und Getrei^.Vsrrath,
Web und Viekfutter, Weingeschrrre, M e « « y . und Nirthschllftiltchvngen, OenN»«
aet worden ^u ticftm Vnee ncrden drey VeMethungst^sohunften, und zrrar Be
hie erste «^d ,?ebt« der ». und 5». I u l y , und für tie Letzte der »b. Auqust '»2«, ^
desmM in den cesehllckcn Stunden mit dem Beyfaye ftstgeseht, dah M s ticse Cvec,
^ n N«d«r bey ter ersten noch bev der zwerten vm den Kch«^unbirrerth' oder^orüber «n
Uan. ! " ^ . L ^etc.n foNtc», bev der brttttn FeUblethun« a«ch unter tem Echehungs-

^ ^ 5 ^ und Sonden in lcco v-ö G«lö Achtt«.
«zg in Mcrattsck zu erscheinen vorgeladen.

5»>elllleae«ä t Vaa ob Totpetsä) ten 9. Juno ,8«4.
s'" ' nur ein'ge Ctücke hlutan «egel«.

worden, daber wird zur zweyten Versinaerung geschritten. ^ ^
V ^ ?ko. (2) Nro . i^6.

Non dem Bezirksgerichte Frtudenlhül wird hiermit bekannt gemacht: Es
sey auf Ansuchen des Joseph Ianscba, Vormundes der mind<rjahr»Oen Man«
Rrcher von Saklanz, wider lorenz Es la img von Babnagora, in d«e executwt
Feilbiethung der dem ketztnn gehörigen, zu Babnagora sub Cvnst.Nro. 2H lit-
genden, dem Gute 3hur, l an der kaibach sub Urb. N ro . 25, und Re«t. Nro.
27 zinkbaren halben Kaufrechtshube, im gerichtlichen Schahungswerlhe von
68a fi ^6 kr. M . M . , neaen der Mlhderjohngen Maria Ricker, laut Urtheils
dd. i . ' , zugesteät 1 , . I n ! v 1L23, sctuldiacn 177 fi. 5? kr. M M . , gcnilligetwor,
den. Zu diesem Ende werden nun drey Termine, und zwar dcr erik auf den
6 ^ u l y , der zweyte auf den 6. August und der dritte auf den 6. September d.
I .jedesmahl Vormittags von 9 bis 12 Uhr in loco Babnagora bey dem Be-
klauten nnt dem Anha-nge bestimmt, daß im Folle dlese Hübe weder bev der ersten
noch^bev der zweyten Vers te i fung wenigstens um den Echayungkwerth an Mann
gebracht werden sollte, selbe bey der dritten Tags.tzrng a.lch umer demselben hin-
tan gegeben werden würde. Es wcrden demnach sämmtliche Kauftusilge zu d,e-
ser kicttation zu erscheinen eingeladen. , .

Die dicßfalligen Licüationsbcdmgnisse kennen täglich zu den glwohMlHen
Vmtsstunden bcy diesem Bezuk^gericht« tll'ge'then werden.

Bezirksgericht Frcudenlhal den 3. I u n y ,82/,. , . ^ . , . ^ _ _.
A n m e r k u n g . Bey der ersicn Fnlbiethungstagsatzung hat sich kem Kaufiusti-

Zcr gemeldet. ^. . ^

3 ? ^ 7 Ê  d i c t. . Nro. S94.
(2) Von dem Bezirksgerichte ^e.fmtz wird h.crmit assgemem kund aemachr: E t

ftye auf Ansuchen des Iystpb Krsch.er von Sodc»sch'tz, M d,e offeml'che execu-
tipe Iülbiethung dcr dem Joseph Pevjachu g«höv,gen, »m ^.v^e s^emiz l,ezzen>



s«,nmt3ugch°', w.g<n fchul°,gen 2„ ss. m . M . «, .. «. « H a t t , un» bien,
drey Termine, nähmlich der erst« «uf den 28 <5uln d,^ l ^ . 5 . «,.e ^ ^ ^ -

Bezirksgericht Re.fnitz den i ^ Z m , y ,824" "^ ' ^ «»nzusinden.

Z 623. S d i c t ^ ^ ^ — >»"" " ^ ^
(2) Hon dem Bezirksgerichte der herrWast Keisenbera w',^ s,:,^:. ^., . ^'^1

^ . s . ^ ' l - > . ! ^ 3 " ' 3 ^ ^ ^ " ^ ber, mit gerichtlichem Pfändrechte belegten, m
Safaca llecMd-n, der Herrschaft Se.senberg unterthanigen, «uf 3^o ^. gerichtlich aescbä^
tenhalbenKaufcechtzhabe sammt Wohn. ,mo WinhschÄftsgebäuden, imWea7d? Kre .
em.cm gew.ll.ge , und zur Abhaltung der V e r s t e i g drey TerminV, nf fml ch d?«
? ' , z ^ v / ^ ' August und 2^. September l. I . , iedesmahl von 9 bis .2 Uhr Vorm "
tagK m,t dem Heosaye anberaumt worden, daß wenn vorbenannte Hübe weder bey der
ersten noch zweoten Fellb,ethung um den Sch^unqswerth oder darüber an Mann ae-
bracht werden soNte, ŝ che bey der dr.tten auch unter der Schätzung hintan gegeben we5

KauftuMqe haben demnach an abbestimmten Tagen und Stunden im Orte dsrw^

Bezlrlsger'lcht Seifenberg am 3. Inly 182^.

3» 65?. Eonvcca t ions . Ed ic t ^ ^ ^ 1 —
Von dem Bezirksgericht« der Herrschaft Thurn beo Gi l l c t ' ^ i ^ , ^ l ^ l, / .

Es feyen zur Liqmoirung des Actjv- und P'ssw. Standes und ^
,8egc nach Ablege« nachste!)endcr Pcrsonen folgende Taae h ^
^ r 2,. Iuly .824, nach dem am 4. I ä n ^ r

" ^>' « « " ^ r « »U. Hcc. .322 „ Hele.u Pctc^icter

^ ^ " ' " « « ^ ^b r . 1803 . ^ n n 7 ^ s ^ , s t w c »

" r ö.. Iuly .32«, nach dem am 1,. April .834 allhier v c r s t o r d m c n ' ^ ^ ^ ^ ^

her ill Großla>'.k ^ri^iddeft.
M bÄdcn o,^er ali? ,7ne, wclcb^ zu den gedachten Ve r lMn crm-is f^ . . l» >.

<ber bey tzenftlocn < .̂« ^ , . ^ l« tttulo ettvaö zu fordern b.bcn, u:n s 7 c e ^ ' 3^ "
Mmmtei, Ta,M j^ .sni .d l ftuh 9 Mr vor diesem Gerste zu cr f .b^,^ I < ^ ^ " '
««i>.gcven ̂  «hre, U^ächc ^ttend zu machen ̂ , als m.n nn c n ^ e a e n a e ^ ^ ^ n"
U - ^ H ^ ^ " l i m e c im ^^t5-vei,e auftreten, dey Ausblcilen der G ä u ^ ^ - ^ ^
Bemch,cvt^nZ den V>.rla'; ,v)h.ndcln un> den sich lt^itimirenden Erb « " "^
<e« werde. Tb«rn boy ^.ljcnstcw dcn 5, I u ^ .624. ^ " , eina^vcc.



ft« »u! Ansuchen der I u >ana ^i,m,> ' " ^ " ' ^ ^ ^ . ^^ ft, ^ß « . . un° Uns«.

tesKähtcn, ma Plannet« b >«̂  « ?^dU»r ^« m^»°n°^^ ^ ^ ,̂  ^ ^ , «zz«.

demftlben hwtan gegeben werden ^ r ^e^^ ^ . ^ . ^ ^ ^ z ^ ^ ^ ^ erliegen in dieser Ge«

l » . 3 August u"d 3, S.pt.mber l, I . , unl zwar fui ^"Hubg.und f»Y »
kchäus'n G'lmde zu D.°b mi. dem «.ps«tz° ang°°rdn°.. d<.̂  wcnn ^ Hu^
r «l.!it und die Lew«gl.chk.,t«n ey b«r «sscn °tcr j « « « ^ ^ ^ s » ^ h ^
um den Sch«'5lMg«>rn!h °»«r d°N>bcl «n Mann «cl"«cht " , , ' " t ^ „ , ^ „ ^ ^ h e „ .
d«i »rillen 5>ci!ati°n auch unter dlm S««hung«wllih< r<>' > V ^ a h r u n g

Kauflustig« und bil » n t a b u l N l e n Glaub'gcr, .cy'° ' ^ , ^ , ^ . ^ ^ ^
««falligen Nacktheils, woden mit dem Anhange h>'i" « " „ " ' » . „ sannen,
dingmffl täglich in hierorligll Bezkkekanzley linge,ehcn <l«

«Mlich a« 2c>. M«y i»2H, ,„ . , K»uflusiwtl erschien««,
Anmerkung. N°v d« ersten F°>lb,cth>mg 'st " » ^ z, ^ , I s ^ ,

e« wird daher zur zwlpten Fe.lwlhung auf °«n o,

3, bän. . . . <> ̂ ««»>! !n Uütlllram wnd bicmi'l les»n!»t
B«n »em B«zir«<>eii« «t ter herisH'»« ^»N«» >n ^ «ti><I tick °u!»estel!len



, ,6s «.'

' » « ' " . , . »>"<u^i,° w°r»e» m i t " « « « " s ' " ? ' ' 2 " ' >- 3. früh um g Uhr besŝ nm«

. m a i t w«»en. Treffen am 2. 3^!y > z ^ °^ ' ° " ü'c>ta!!»n wtr t ln °«t»nnt , ^

Terwln auf den , 3 . Aug?st, der zweyte auf der erste
»ufben 3. . October l . I . , iedes^hl mn o W r V ' ^ " ' ^ e r und der drittt
SFr'chte m,t dem Bepsahe bestimmt worden, ^ 5 "" ln. t ta.qs t'or d.esem Bezirk«,
mffe beo der erger: und zweyten ^ i s b i e i ^ . n ^ ? s- . " " ^ ' ^ ' Realität und Fahr.

^ « " em qulz neues W,l fbon^s silbern^ " ^ l ^ ^ " ^ " e " " " " " ^ ' ^ W W

GWWWWMW
^ ^ D ^ t o s . ^ « " ^ ^ " ^ " ' ' ^ . ' " , .«von .,.« ̂ „ , ^ „ . ^



Gubemial-Verlautbarungen.
Z. 36^., Concurs? Verlautbarung. .iä Gub. Nr . <)55g

( l ) Fur Besetzung der mit Ende des laufenden Schuljahrs sich erledigenden Ca-
techerensteäe an dcr deutsch-italienischen Knäbenciauplschulc zu V e g l i a , mtt d^n
Gehalte jahrltcher V i e r h u n d e r t G u l d e n aus dem Rcllgionsfonde, und der
Vechindlichkeit, das Amr cmcs Eatecheten auch nn der Elementar-Mädchenschule
daselbst zu versehen, wird dcr Eoncurs zur Einrelchung der Bittgesuche lus zum
letzten August d. I . hiermit ausgeschrieben.

Diejenigen, welche um diese Wtelle sich zu bewcrbm gedenken , haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche btS zum besagten Tage bev dieser ândesstesse
einzureichen und sich darin nebst den gewöhnlich e.'forderluhen Studien- und son-
stigen ZeugmSn, »ntlbesoudere auch mtt den Zeuamsscn über die Catechetik und
Pädagogik, so wle über den vollkommenen B.sitz der deutschen und italienische»
Sprache auszuweisen.

Vom k. k. Gubernium des Küstenlandes. Triest am 5. I u l y 182^.

Z. 8>;8. E d i c t. aä Gub. Nr . 9426
s l , Von der k k. Bezirksobriakctt Buraam! VlLlach werden' nachbenannte, u«<

«,nsscnd wo abwesenden Bezirksinlassen aufqefoldert, sich innerhalb^ Monalhen
h'er ^ melden und übcr ihre Abwcsc^hen zu rechlferngen, widrigens sie nach
Verlauf dieser Frist nach Vorschri t des a. h. Auswanderungs? Patentes bthaw
b<.'lt werden würden. Diese sind:

, Anton Kngpp vl'n Vtllach, ?)>ro. ? ^ ! l 9 Georg Maurer d. heil. Geist, N r , Z4
Z Peter Turteltauh do. « i /^^I«^ Barthelmaschwarzuon Gritschach ^
H Sebastian Kogle» do. - i 6 6 ! 2 l Michael Reimund ' do. 6
4 Joseph Mayer do. - 191 22 Valentin Waßnig. fälschlich
5 Joseph Schlller ds. - 2 0 I Gärtner von Völl^ndorf g
6 Franz Prucker do. 5 47 2 I Ioh.Oberwinklerv. do. HZ
? Jacob Schober do. » 212^24 Johann Kazianka v. Unterschütt Z
b I^H.Flaschbergerv.St.Martin 29 z 25 Joseph Wutschi v. Obcrschült 3
l) Sebastian Solle do. i^^26 UrbanBrandner do. Ü

10 Gregor Spanrlng do. 20^27 Thom. Wirtitsch do. ^
11 Math.Preßingerv.Untervellach 5 2Ü Simon Gfrerrer v. Hütttndorf Z
zz Peter Praviza do. Z l 29 Iaccb Rcbernig do. ß
,3 Thomas Praviza bo. Zi Z« Fr. Wassertheurer v. Blcyberg , 3 ^
?4 Johann Merfchiy do. 9^Z! Jacob Wassertheurer do. zH^
»5 Blasius Sadraschnig do. ^ 0 ^ 2 Joseph Wassertheurer do. 155
l 6 Mathias Kofter do. 4 ä ^ Z Ioftph Sattler v. Kreuth Zz
^7 Jacob Petschar v. heil. Gttst 27 !Z4 Johann Petwsch do. »O
tL Peter Rausch do. 3ä!55 Gesrg Rauter do. 225

K. K. B. O. Villach am ,6 . I u n y io2/ i .



Aenttliche Verlautbarungen.

Achtzlg und DrM ' le r t t l Ellen grauen Tuches , genannt Kuniaz, Z/4 Ellen hoch,
welches zur Verfemgung dcr Röcke für d.e Seeleute dienen soll, am 2 - / ^u lu
um 10 Uhr Vormittags d:e Vcrsttlgcrung bey hiesigem k.k. DtUlsions-^ommando
m derSt.G^v^v-Gasse, Vradnunnmero i55oun zweyten Htocke,abaebalttn wer>
dm wnd. ^ » ^

,̂ Obige Lieftrung wird bis l a n M n s Z i . August s. I . ronsignirt werden müssen
D « Bedingungen hlnnchtllch gegenwärtigen Contracts, wte auch das Mus! .
sindbep h.eftgcmD.mswns^omma.do alle ?age, abgenommen die S o n n - und
Feyercage, von 7 Uhr Vormntags b«s 7 Uhr Nachmittags ersiche H

Zum befuat«Fabrikanten a ^ n ^ ^
M s ftllde und bekannte Handelsleute zugelassen werden ' ^ ^ '

Sollte die Versteigerung am ersten Taae oknc l.5,fnl^ s.^« ^ «,.>. ».- <-,c
am darauffolgenden ^age erneuert, und n^nn ^ K ^ n n ^ ' ewässl
M e , a,y drttten Tage der letzte und endliche Versuch gemacht werden ? " "

' Triest am. 6. I u l y 1624.
Der E^ve tm- Capltain und Marine-Dilnsions^Commandant des Küstenlandes

R u b e ß a. , '"nu«vrp,
Der mit der Adlmn.siration beauftragte königl. Adjunct 1 Classe

^ ^ ^ ^ . ^ P i l 0 t t 0. ' ' ^

Z. 9 ^ . L l q u l d a t i o n ^ ^ N r o ^ H ? "
nach dem v^rfiordenen I 0 h ann H 0 l zer, gewesenen Verwalter des Guts

' , Schwarzeniaä''. .
(T) Von dem BMftz^erichte der Religions- F^ndsherrschaft Sittich wird lur »!«.,t^

,tung des A c t i y < Ind P 0 ssivstan des, dann zur Ger laßabh and lu n a « N « ^
am 2. December .623 w Laibacher (Zivil- Spuale verstorbenen I / h " « ^ ^ ? , ^
»ewefsnen Vern?alter des Huts .Schwarzenbach, die Tagsatzung auf den Z Aua^t d ^
früh um 9 Uhr hierorts angeordnet. . " . <^ug^ c. ^ . ^
. . . . « ^ werdendemnach Jene, welcheauf dieftlrVerlaß aus'was imnier M ^ i n e ^ R M t « .
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den so^ewlß anzumtlcen^ alö sonst ohne Rücksicht alif Erstere der Verlaß aöaehassdtlt,
rvlöer^ehterc aoer ,m Recht-.'.vcge el.^^ schritten werden n'üne.
^ ^ltnch am i5. Iuny »324.

. . . ^ 1 ^ " Mrmischte Verlambllungm. ' ^
Z - ^ ö l . ^ d i c t. Nro 552et6a5.
(') Vom Bezirf-^eri j te dcr Herrschaft Krupp in Unterkrain rvird allgemein bekannt ge.

maclt: Os ,cy über U ĵuchen deö Yrn. Barthelmä Schebenig, Verwalter derD. O. Co.
Menda Möttlü.q, wider Iv<: M 2 lleschitsch, Insassen zu Radovitsch, wegen schuldigen 2,6f i .
«^1.2 tr. c. 5. l-., in die ex.cmive Fcilbiethung seiner 1)4 Hübe zu Radovitsch, sein«
4 Weingärten in Vinomer, treuer Kirchcnäcker, §a I«zam, zweyer Pfelde, zweyer Ochsen
und einer Kul), zusammen geschäht ans i2g5 ft., gewiNiget und hiezu 3 Tagsilhungen.-
«uf den 20. M a u , den 26. Iuny und den 29. I u l y I. I . B o r . und Nachmittag's in
loco Radoolcsä) mit dcm Beysahc angeordnet worden, daß sofern diese Güter bey der
». und ». Feillncthung nicht wenigstens um den Schäßungswerth an Mann gebracht wür«
den, sie bey der 5. Feilbiethung auch unter ihrer Schätzung werden hintan gegeben werden.
Die Kaufs« und Zahlungsbedingnisse sind bey Gericht einzusehen.

Bezirksgericht Krupp am 9. April 1624.
A n m erkung . Weder bey der ersten n ^ - FcNbicthung hat sich ein Kauflu»

- ftiger gemeldet,

^ . V53. , F e i d>c!. h ».lngv i lc c- Nro. 62^.
(1) Von dem Bezirksgerichte, Smoftrsch w» 0 i?kc.nnt gemacht: Es sey M A»»

fuchen deö Florian Mlschitfch, Gelceidhundle. .ch, dklch Hrn. Dr . Wurzdach !n
d»e eLecutive Fcidiethung der dcm S t tp^ , ^lämer zu Präwald, in die Pfän«
bung gezogener Kramwaar«»! ^.^' lonsl^., .cgcn schuldigen 2o3ft. 16tr. c.,.
e. gc^lNlget, und zur Adh auf dcn 27. I u l y , 10. und 2H.
Augu,t d.^ I . , j ^h^ , ,^h l HnU: .. ,,.. ^, . ^sung dt0 Gxequi»tcn ^u Präwale,
Mlt dem Bßyscitze d^!limlnl worden,, daß faN5 dr,, Pftnid^eaenstände weder bey drr erllen
noch zweyten Feühiechungä'H.ags<,.ßung um deu Schähungötoertl) oier darüber an Mann
gebracht werden Zimten, selbe be,/ der drittcn auch unter demselben hintan gegeben wer«
den würden, wozu die Kauflustigen eingeladen werden.

Bezirksgericht Senofclsck am 6. I u w '62/,.

3- 65?. . ,̂  O d i c t. ( ^
DaS Bezirksgericht StaatSherrschaft ^ack m^cht octannt: M habe über Ansuchen des

I icob Presel die l)x«cu».ive Fnlbi.thunq na bfolgcnoer zur Paul Schillenschen Vcrlassee«
MÄssa gehörigen, gerichtlichauf »75ft. M M . gcschah-ccn Realitäten, alS: oeszu MSnern
h.. ^.77 liegenden, dem Dominio Msnern zinsbaren Haufts> der dazu gehongen Schm,ed.
Hütte, des KrautgartenS P0lj I'i-ucwcirjum^ bewilliget, und zur Bornahme derselben de»
9. August, 6. September uno 4 Oclobr l. I . früh um 9 Uhr «m Orte der Realltaten
zu GiSnem mildem Neysaye anberaume daß solche de^ der ersten und zweyten HeUlne-
t^ungs. Tagsahung nu? um ooer üoer ocn Hchatzungslv^rtd/ bey oer drttten aber auch
nnt^r dem Schä'Hun^swerthe vertäun werden. - , < « , .

Das SchäHunasprotocoN und dlc Licitat>0!isbedmgnisse erliegenm d,eser «Verlchlikanz«
ley zur Einficht.

^Bezirtsg3riä)t St^t^^rrssl iast 3ack am ,3. I ' l ly 1824.

^ ^ . ? ' « c» . V.e r l a u t b a r u n g. . ( i )
Am 27. Iuly d. I . , ftüh von 9 di5 »2 Uhr und Nachmittags von 3 bls 6 Uhr, wer«

den e-lmge Theile der ,um Staatsqute 'Thurn gehörigen, am^aibachfiusse liegenden Wie .
Ien^3ornl2»,?6rc>un^ und ^i-iank«, auf sechs nückeinander folgende Jahre nähmlich vom
' '^°"cmber 1624 bis Ende Ocraber,62a, versteigerung^lise in Abtheilungen in Pacht
ausgelassen werden, wozu die PachtlusiigM tzicmit ewaMden sind.
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Die Pachtversteigerung wird in der Amtskanzley des StaatsgurK Thurn zu Laibach

im deutschen Hause vorgenommen werden, aNwo auch di« Bedingnisse eingesehen wer»
den können..

Laiback ssm ,3. I u lo »82^.

Z 7 S 2 ^ _ . . , (3) Nro. 253.
Von dem Bezirtzgerlchte der Herrschaft Tressen in Unterkrain wird durch gegcnwär«

tiges Odlct allen denjenigen, denen daran gelegen ist, hiemit bekannt gemacht: Gs sey
von dlefem Gerlckte in die Eröffnung eines Eoncurses über das gesammte hierlandeA be-
findliche bewegliche und unbewegliche Vermögen des Andreas Turk. Besitzers einer dem -

^ Oute Gritfch unterthänigen, zu Oberbärnthall liegenden Hübe gewilliget worden. Daher
wird Jedermann, der an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung zu stellen berechtiget
zu seyn glaubt, biemtt erinnert, biS ,5. August l. I . die Anmeldung seiner Forderung
m Güstalt emer förmlichen Klage wider Herrn Johann Naglitsck, gewesenen Obcrbeam»
ten aNhier, als Vertreter der Andreas Türkischen Concursmasse,' bey diesem Gerichte
sagewiß einzureichen, und in selber nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung, sondern
auch das Reckt, kraft dessen er in diese oder jene Olasse gesetzt zu werden verlangt, zu
erweifcn, widrigens nach Verftießung des erstdcstimmten TageS Niemand mehr gehört
werden, und diejenigen, die ihre Forderung !,s dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht
des hierländlschen Vermögens des ei?i^rosb?nanntcn Persäuldeten ohne Ausnahme
«ucb dann abgewiesen seon 7oslen, wenn i ^ n ^ n-ilkliä, ein Con.pcnsationsrecht gebührt^
«der wenn sie auct ein eigenes Gut von d.r V^ssc zu fordclNlhältcn, o^cr wenn ibreIor«
tzerunq auf ein liegendes Gut des Verschuldete,! vorgcmtrtr »rure, also daß solche Gläu-
biger, wcnn sie etwa in die Masse schuldig fern sollten, tie S<! uld ungehindert des
Eompcns.nions'Eigenthums oder Pfandrechtes , daft ihnen sonst zu statten gekommc«
«äcc. Qi,̂ u<co,(en verbalen werden N'i'rl'sn, Bez'5^sa^li6't ^rrss n am ,. I u l y »824.

3- ö l t ) . E d » c r. (Z)
Vom Bezirksgerichte der Herrn Joseph ?dlen Ritter vcn Kalchbergischen

Herrschaft Neudcgg m Untcrkram werden in Fclgc ^uschrifr des hohen k k
Stadt- und ^andrechtcs in Kram vcm 22. Iuny 1 8 2 ^ Nro. M Z 2 , alle jene^
welche auf den Nachlaß des am 14. Iuny 1L23 zu Neudcgg verstorbenen Herrn
Johann Nep. Edlen Ritter von Kalchbcrg, aus was immer für einem Rcchtsgrunde

' einen Anspruch zu machen gedenken/ vorgeladen, ,hre Actlv-und Paßw? Posten
bey der, am 28. I u l y 1L2., ftuh u-n 9 Uhr m hiesiger Amtskanzley einberaum<
t,en Llquidations- Tagsayung um ?. gl'wlsset' zum Protocoll anzugeben und ihre
Ansprüche gellend zu machen, als sonst dic Aus>gcbl,ebcncn nach 5. 614 b. G. B.
behandelt werden würden.

Bezirksgericht Neudegg am 1. I u l y lZZ^.

Z, 6 i3 . L i c i t a t i 0 n s - N^a" ck r i ch"t?" ^Z)
Am 21 d. M . I u l y und die «achfolgenden Tag«, Vormittags von q bis

12/ und Naa MlttagS von 3 btS 6 Uhr, werden im dösigen Blschofhofe Nro ' 282
verschiedene Mobil ien, als Canapets, Sessel, Kasten, , tunder Lafeltisch, m<h-
rcre Bettsiatte, 1 großer Anleg, Spiegel m»t polirten Rahmen, dar.n 3 Wand-
Sviegel mit vergoldeten Rahmen, und 4 gläsern« Luster nmtelst Verstngerung
gegen glelch bare Bezahlung verkauft werden. Wozu di< Kauftusilam zu nsche^
mn anmit höflichst eingeladen sind. " ^ ^

Laibach am 6. Iu lp 1S24.



Feilbiethungs - Edict.

Von dem k. k. Stadt- und kandrechte in Kram wlrd bekannt gemacht: Es
werde über das anher überreichte Gesuch des Herrn Iosevh Laurin, k. k. Appelle
tionsrathes, «ls gesetzlichen Vertreters seiner mmderjahrigen Kinder Moritz,
WUHtlmme, Franz/, Anton und Ferdinand,. und des Euralors dieser letztern,
Dr. Johann Oblak,, m die gebethtne öffenttrche Feilbiethung des, diesen mim
berjahrigen Kindern gehörigen, sub Cons. Nr. 2Z9 am Hauptplatze allhier zu La»-
bach gelegenen Patldcnk-Hauses gewioiget, zurVersseigerung desselben der 26.Iuly
d. I . , Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Städte und Landvechte angeord-
net, und zu diesem Ende nachstehende Beschreibung dieser Realität' nebst?ic»-
lalionsöedingnissen bekannt gemacht:

DiestKHaus, auf Nahmen der fttzigen-vorbemeldten minderjährigen Besitzer im
Grundbuche angeschrieben, unterstcht der GrundobMeit des hiesigen Stadtma-
gistrlltcs, entrichtet an denselben ein« jahrliche Gabe m»t 2 kr., ,st m jedem Be-
fitzueränderungsfacie laudemienftey, m»t keiner w« immer gearteten grundbüct>
wichen Servitut belastet^ fÜL das laufende Wilitari«hr mit dec Hauszmssteuer
von 166si. 46 1̂ 4 kr.,, und mit der Rauchfangkchrerbtstallung von 5 fi. belegt
und besieht:

I. I m Erdgeschosse: aus zwty schonen Weinkellern, un> einem Vorkeller.
U. Zu ebener Erde: aus einer großen un̂ d einer kleinern Hauslaube gegen den

Platz,, und einer dritten gegen den Laibachfiuß, aus zwey eingerichteten
Handlungsgewölben, einem schonen hohen Keller, einer geräumigen lich-
ten Kammer oder Handkeller,, einem Wohnzimmer,' derzeit vermiethet mit
der Obliegenheit der unentgeldlichen Militävquartierstragung, und aus
fünf Holzlegrn.

I I I . I m trjkn Stocke: aus zwei) abgesonderten Wohnungen, wovon die eine
vier, dle andere drey Wohnzimmer nebst emem Alkoven, dann iede für
sich die Küche, Speisekammer, Vorsaal und abgetherlten! eisernen Gang
hat; die Gasscnzimmer sind durchaus gemahlt, das größere davon spalirt,
und die der einm Wohnung mit ins Kreutz emgelegten BoVer verfthen,

! ^ . I m zweyten Stocke: a l̂s acht Wohnzimmern, einem geräumigen, lichten,
trockenen Alkoven, Küche und Speisekammer, nebst «mein großen lichten
Vorsaale; die vier Gassenzimmer sind durchaus syallU, und sammt dem
Alkoven mit harten Holztafeln ins Kreuh gearbeitet parquetirt,

V. I m dritten Stscke: aus neun Wohnzimmern, Küche, Spnscksimm«, n M



einem großen lichten Vorsaale; die vier Gassenzimmer sivb gemahlt unb
> ^ M alle mn dem besondern Eingänge versehen; endlich

V l . unterm Dache, welches mit e»ner großen Elsenthüre verwahrt ist ̂  aus fün5
Kammern, m.t der Sperre versehen, nebst einem 'großen lichteu, durck-
aus mit Ziegel gepflasterten Boden.

'- Ieoes der Wohnzimmer im ganzen Hause ist mit einem Ofen und Win*
terfenstern versehen, und der große Dachstuhl erst im Hahre i ä i3 Heraestc2t
worden. « ^ ",

l ' Tuch befinden sich mehrere eingemauerte Kleiderhang - und Speiseschränke.
Der Ausrufspreis wird nach den Hauszinsungen, und zwar

i ) der beyden Handlungsgewölber, dann des ersten und zweyten Stockes, wie
sie lm abFewichmen Jahre seit Georgi i62Z bishin 1624 mit ngo fi. und

^ 2) des dritten Stockes, nur, wie sie in den Miethjahren 1818
und 1819 jährlich mit . . . . . . 260^,

folglich mit . . . . . . . ^ > " f t 7 "
wirklich entrichtet worden sind, jedoch über Abzug

^ »> der grundobrigkeitlichen Gabe pr. 2 ke,
^ k) der Hauszinssteuer pr. 166 fi. ^6 ^ 1 pf.
^ o) der Rauchfangkehrerbestallung ' 5 ^ — ^ ». ^ endlich

ä) derjahrlichenReparationen, dieser
^ aber nicht m dem von den beeide«

ten Schätzleuten am 25. April
1623 auf 24 fi. angenommenen
Betrage, sondern vielmehr in
jenem pr. . . . . 63 ^, l i ^ Z ^

Zusammen pr. . . . . ^äo ft.
somit in reinem Ertrage der . i . . . .^ 1200 fi.
»5 Proc. ins Capital bemerkt, daß die große
gassenseitige Laube, die in eben diesem Zustande selbst ohne aller Umstaltung zins-
ertraglich benützt werden könnte, in gar keinen Anschlag genommen, so wenig,
wie 'die Last der, Milltareinquartirung berücksichtiget .worden sey, da dî se nach
der jetzigen Einführung durch, den bestehenden Inwohner unentgeldlich attraaen
werden muß. , , '̂ ,,> ^ ^

Zu dieser Licitation werden nur bekannte, bemittelte Personen zugelassen
und nachstehende Bedin'gmsse festgesetzt: ' ' - ° -

! z) Der entfallende Meistböth muß vom Tage derLicitation ^ 5 Proc. verzinste,
? und zur Hälfte binnen 14 Tagen-^awftch Mlvedep bap.erl«gch M c -



falls die Beystimmung der Vett.'ct.r der Kinder und der hohen, Curatcls-
bchörde erlängt werden wüvde, normalmäßig, und ycgen ftchsmonathli-

^ ' " che Aufkündung zahlbar sichergestellet, und ack Schluss« des Licilac,M',s?
^ " protocolls angegeben werden, welche von diesen Elnzahlungsmodalitarm

fürgewahlt werden wolle. Die zweyte Hälfte des MeMothes kann gcgcn
Ausstellung eines ordentlichen Schuldschemcs uî d Intabnlirutig desselben
auf das Haus von dem Erstcher als Darlehen bchallen weiden; von die-
ftr und der ersten Hälfte, des Meisthoihes, falls, er nicht bar ausbezahlt
werden soflte, müsscn die Zinsen von halb zu halb Jahr vorhinein, und
zwar nn Verstreichungefalle einer 'fechswöchentlichcn Frist , gegen soglciche
Aufkündung des Capitals, an die Gläubiger oder dercn Vertrtter ent-
richtet werden.

») Der Ersteher kommt sogleich in den Besitz des Hauses und in den Genuß
der nicht uermietheten Bestandtheile, in dcn Genuß der Hauszinsungcn
aber erst mit Michaeli 1824, bis wohin auch die Steuern und übrigen
ordentlichen Lasten yon den derzeitigen Besitzern getragen werden sollen.

5. Der Ersteher ist verpflichtet, binnen 14 Tagen nach der Licitation um Um-
schreibung des Hauses und gleichzeitige Intabulation des Schuldscheines
anzulangen und alle Kosten der Licitation, Umschreibung und Intabula-
twn aus Eigenem zu tragen, die derzeit bestehenden Miethucrtrage bis
Georgi i625 ohne Zinserhöhung aufrecht zu cchalten und gegen jeden
Inwohner eine halbjahrige Aufkündung zu beobachten.

4) Ssltte der Ersteher in der Erlegung oder Sichersiellung der ersten Hälfte
des Meistbothes zögern, sd wird auf dessen Gefahr und Kosten ;u einer
neuerlichen Licitation auch unter dem erreichten Meistbothe geschritten.

Ü. M i t dem Hause wird dem Ersieher auch ein, im zweyten Stocke befindlicher,
im Glase 4 1)2 Wienerschuh hoher Trimauspicgel mit Rahme, dann alle
Feuerlöschgerathschaften, und einiges Zugehör in das MUttar-Ammer,
unentgeldlich übergeben.

Wozu die hiezu geeigneten Kauflustigen zu erscheinen hiemit vorgeladen
werden.

Wom k. k. Stadt, und Landrechte in Krain. Laibach am 10. Iu lp 1824.

Licitations - Anzeige.
Am 27. Iuly 1824 und die folgenden Tage, Vormittags von

H bis 52 —und Nachmittags von 5 bis 6 Uhr, werden im zwey-
ten Stocke des am Platze hier zu Laibach gelegenen Hauses, Const.



^ ' ' ^ ' M t n u b e r des großen KaffeMüsts', vetschiedene Ein-
Ä 3 " ^ ? u c k e " "s weichem, und größtentheils aus Nuß- und
K l r M c h e , als: gepolsterte und Rohr-Sopha's, derley Sef-
seln, Klerdechang-, Wäsch-, Bücher- und Schublad 3 ä A n
Secretär's, Toiletkasteln, Ta fe l - , Spie l - und Damê ^̂ ^̂ ^̂ ^̂ ^
Tische, Spiegel, Bettstätte, Spucknapfen Be t̂tg7w 7 Gla
Tafel- und Kuchelzeschirr, Kraut- , Rüben- und Sechtel^dun'
gen, Hangwiege und Kinderbett ,c. ,c., dann Tisckweine ̂ >m
Jahre .8.8 und dem nachgefolgten, in Gefäßen v 7 n " 7 ^ 7 '
Eimer herab, verschledenerlep Extra-Welne, «uch in Gefaßm
von - ^ und . Eimer, und bewders m Boutrillen; endlich lee-
res Wemgefchirr verschiedener Größe, worunter ein Faß 35 Eim r
halt, dann andere Kellereinrichtung neM mehreren eisermn Notb-
«lfen, aus freyer Hand dem Bestbiethendm gegen gleich 5 ^
Bezahlung hintan gegeben. ^ "

N^U"°?H"°' """"'"^" ̂ '""k3-'



U u n ä m a c k u n A.

? äui- inl Ilmialif« beüncilicken ^lllüänngs - unä ^lNicipHÜon? - sclieine 2ui- allgemeinen

^ tI0U,V6!N>^u!- dar ^ r iv i l . ösloii'. ^uüouai - V^n^,.

i ^ l « Ic: 1l 1 0 r 1< i l, l, c i ' v a n 3 t, c; i n e r ^
liüZättN 3t,«I!vl!i ireier.

! , V H II II," 1) i r e 0 l. u I'.

^ ^ . u 3 V̂ 6 i 5.

^ ^ ^ ^ ^ — — ^ ^ ^ ^

n u l ä l l l l a u n « l i V t i r i ^ r l ^ ' ^ n u > . i , ^ r ^ e ^ ^ n , . , . . . . , . . - 9 , 1 1 7 , 2 2 7

? a ^ i , ; , ^ > . ' i ! i u t l o n U l c l , v e i d l i n i u l , . . . . 2 0 , 0 0 0 , 0 0 0 l l '

^ t ' ^ l n t«n . . . . . . . . . . . . 5 2Zi 65a l i . !

si ^ I i - 1^ ve r le iden i6,7qß,3Z0

!<>,lN!, V«r^l«nnen li«^uu I^oroil, - . 7,2^,000

X n s u m m e n . . . . 22,996.550

^ ^ 5 , 1 1 2 . 5 8 7

^o^Uo l , v«rdl«!'<<?u «^it 3a. 5u»^ 1Z24 im D in inu l , . . . . > . . . i l l « , 4 6 ^ 5 6

(Z. Veyt. Nro. 57. V. 16. Iulp 1824.)
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